
Ausbildungsstab der 
Legion n Norwegen tt. 

A. St. / 18. 9.41/Br./Bro • .]$/111,"'. 

Betr.: 
Bezug : 
Anlg. : 

Term.: 

An cas 

Bericht über ausbildung. 
Jn.2/Az.34 b/Tgb,Nr.3351/41 

-.-
-.-

S~-F'ühru:lgshauptamt 

Waffeninspe~tion 

B e r 1 1 n.- W i 1 m e r s d 0 r r 
Kaiserallee 188. 

103876 

geh.Ziff.2/a. 

.'':J~.'';'':;' lit'-.···· /. . .• 
~~F/·'-.- .( I 

Bericht über den Stand der Ausbildung in der Freiwilligen~Legion 
" N(lrwe,~en n( Viken Bataillon). 

Das Bataillon trar am 2.8.1941 auf dem Truppen-l~ungsplatz Bergen-
f'ullinGbostel ein. i 

Bis ZUi'l 20.9.1941 standen siehen Wochen zur Ausbildung zu Verf'ilguDS.' 
::qachteilig hat sich auf die Ausbildung der Legion das zu späte E1n-:·'~· 
treffen dei' Bel'ater, ganz besonders eines Leiters des AUsbild\Ul6a->·-'j 
stabes ausgewirkt. 6'ie Ausbildune wurde nicht nach vorher a~ge.t~~i':' 
ten Ausbildunbsplänen durchgef~. Dah~r konnte auch keine e1Dbe1~~ 
liche Ausbildung im Bataillon erzielt werden. Ferner muss berück81c~ 

tlgt werden, dass zum Einleben und. Angewöhnen der Legionäre viel koat.:­

bare Zeit verloren gegangen ist. 

Eine cin'lei tliche Ausbildung, bezur;nehmend auf' den Berehl des SS­

Fühl'UIl!Sshauptamtes, Waffeninspektion, In.2/Az.}4 b/Tgb.Nr.3351 geh., 

Zifl. 2/a.. WUl':e e-rst nach Eintreffon des jetzigen eher des Ausbil­
dungsstubc:;, _<3-llauptsturIDrührer Fick, sowie des SS-Untersturmf'ührer. 

13rüdcrlc, aufgenOPl'l:en und dlllllch~e.führt. 
~jute A:b :it ~ü~Lichtlich der AusbildunG .von Offizieren undUntero:r:r1-

ziQr,,~n wurde durch die S.j-Junker!:>chule Braunschweig gelt)istet. 
Für den 1. AusbiLlungsabschnitt(siehe oben angerührten Geheimbe:tehl ' 
des ,~G-Führunf;shauptamtes) sind 6 Wochen zu Verfügung r.:;est'ellt. Unter' 

. -~-.. __ . 
Be.:rücksichtisung, :;er zum Teil-auf' G~d der erwähnten ldängel verlonz 

boganbcnen ~eit ist von Seiten des Ausbildungsstabes um eine vierz~hn­

tägige Verlünc;erung gebeten worden, die auch fernmündlich durc~ SS­
Huuptsturili.führer Grenzing zugdsa6t wurde. 
Deianach ist der erste Ausbildungsabschnitt am 4. Oktober 1941abge-

schlossen. 

Die Aushi ldung wird nach den vom Ausbildungss~ab aufgestellten e1.n~ ~:­

,.-X~~ft~teJahresplänen für Schützenkompan1een, (U.G.K. und PanzerJäg~u,"'.~/ 
I . ,'. " .' ~~.> ',f 
) .' " .,<=:', 
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II. Blatt 

komp::;nie durch~('führt. Je ein ~mplar sind im Besitz dos 
haupt{imtes, :~'lJ.f r~nin8:pek ·tion. 

Daf3 Aur;t.iV:uI~gsziel ist bis zum ?o.9.19'+1 nach den e.uf'geste1lten~~. 
'. :..<jJ .... ,,' 

D. r :~xerz·iej'c1icnst e lltsprttht nocij. nicht d.cn Anforderungen. m.e :~ ...... -... _, 
'. .. '. ... 

t:.I.11i~ 80\"lLC' 'lab ,Huf I;re ten "teL' Le-gionärc'. milssen nochfi~,a.r-lt.gef'ördert·' . 
~ ~ . \':-~'. 

un.1 verh~fsert, ','erden. Es liegt daran, dass die Unt('~er't <1ie 'm11;,;,~!, 
;-' 4.. . •. , •... ~ 

Au.fct:,~:llU1A:~): :5e8 Yntaill·ons aus dem Malwschaftsstand hervorgegs.;i:pn.';:;:~. 

SiIld,"scl~f;L in ihl."'I~'r lIUt.;UI~g ulld ilu'em Auftreten sowie Können "e i ller'ff 
, ,~ . ..' ::' •. -, "/'0!.\r.O~;C.~,,;1"'iJli ; 1"'8 "}:ll·fCI.l. 

4 
. ~ot:~. 

!Ll r C.t'Li'j'~: in. Cl..~"::'" lJrt'ahrull~'; erlaub~ ich mir vorzuschlagen, bei i~e\lau.r~-:: 
~: G('ll",p, ,('1 ;V0.l.,1;C !'(:-r r-:inhf'i ten der Legion I~rundsätzlich dievorgese-\~ - . ~ 

r:"'r~cr! ~J:J,'{':11-rC'J.' nuf 0iner Unterf'Uhllrf3chule der Waf'fen-SS auszubildeJl 
" : ~ ........ . 

j)i~ i';,UD1.ll1JUll';; '{,il.'d ausschli,eßlich VOll den Beratern' des deutschen· .;.;~, 

Ausbi..l,lur,J:sstabes durchgef'ührt, da die Offiziere selbst nicht in der 
J,[jf>E~ ~lind, ihre :Jr.;.~,;orfi.ihrer ,zu schul.::n. Letztero stehen täglich eine ,:k. . . "~,;" 

S t;un:~c zur Vor1)(1l'pi tun~ fUr den Dien ~t BJ:l kO:TJendcn :rag zu Verfügung~. 
. '. ." , ~ '. 

J',l'; 1~,. /.·1)1~1 Siiid ~~us3t;i:1,1ch wöchentlich drei lna! zwei Stunden. t~-~c:;~' 
I .". .;. 

tischo 1..111-.: 'tecl'.ni,schc Ansl'i ldullg angesetzt. , , , 

ln CE'I' liurwaJ 1 der Vn ~erführer hscE"n sich erhebliche Mängel gezeigt. ;~;, 
~)ie ~(oJ::'F.:nV:-::;ll~fs sind :::ichf; !:li t der nötip;en Sorgi'al t an die Auswahl - ~~ , 
,'('.I.' Jl;~·"l.'Lll~~'c.!.· h,&rU11scC.:l:p::;cn. ]':8 ist vor: Seiten dea Ausbildungs-

sliabes der.!. ßa!;a.illor~ ve.r'botcll ~worden, IIOD l,b~chlur. der EiLZclnusbll­

,~ur:G ' .. :oi I,;~ rf'. :cft:rderun';cn vorzunehmen. 
i 

D~-r Stl:,md ,:er 9gf'echt~_~::ts~ildM.t"5 tot bei'ricdis~::d. Vle;~~$?:nä.re sind. 
il:l ;::f:l>c;:t!:;dLennt Eel1r ~,;eschic}rt, und zeigen ~ucb große8~.eresse.' Ab 

22. J .1941 : be3f,nnt die Auob~ldungi im Nahkampf'. 
~)~GOLk':"!3::~:;to fJei:Jtun':;en ,k.r(1~n'in d~r Schießausbildung erreicht. 
l:urci~;:,~~:~;it;;lfch ha~ (S"u .:?ic/ Ko~pn~ien zvmi - drei Obu.~.gen mit :({~abi- . 

ner und i .. ,i.G. ;,;cscl'ossen 'e Durcnschllittsrine;7.ahl der, Kompanienzwi- , 

SChe~ ?,:!'~~~iS ~J,:)~. ~BP.i:.l."Sq}:ier;~rf mit 1.:J.J. wurden 4i'~ Ubungen. durch-
schnl.t/t.lJ"~h 'Ion' /j ;-> erfll,l~t.l' \' 
Die ... { 1.j{. hat 2 8ChUlsChie~Uh~~~?'n mit s.U;.:}. dur~hge5a~ossen. 4Ußer­
dem \T.ll:·J.e z'llci Hal ~i t dem 3\. ::I;r;' W. rn t ÜbU1l6s-;1;ur.d. tion auf Entt'er-

.: . I:' ".: ~ i . . \. . 
nungen pis zu ('00 m gr::- :3chfv~n.! \ \ 
n.i.~ rrnlz('rj;:g'~rko:J:~~,ni~ H~~-f/ e1.ne Bo'ri:derübung YTri.;t rake (Ss-Munition) 

, ~~ . I 

auf J~oo :1 ~'1i t 7:-> % Ilrt:ff8i~ durc~.,~ef:ihrt,. ,j , 

.Erh0~bL,cll !:')"G1;h"scr!j "::ir:l (die, f;c'rAeBauSbi~ldung ,oezw.; die Ausbildung 
; \ I . \' ß .od ~ 

ü:bci'l~aupt t1:.l.I'C~l elie knapi'9 Eeltz~nzu';'j~isuf~. D.4 die! Sehie stan e e".a 
/ jo F..m. vor4 J,cr UlltcrkuI~ft/cllt~cint sind,.! muß 'mi,t LY.W. :;efahren werdellt 

/! sof('rn,!üc"t Ausbil dungs tlai3q: 'verlo;,0.D wc~,aqnsollen. '., 
_ ' I ' ' .. ·-.A 

I 

': 

'" 
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.L.L.L. D.LtLuu 

'lltiktisch.§. Schulung d.es Ofiizierkorps wir' drei Mal zwei· Stunden 
chentlich (~,urch!:icführt, außerdem findet täglich eine einstünd1ge 

pam.eführel--Del"abuno statt. Durchgenommen wQrdenl.,Talttiache 
griffe, Un1~el'kunft und Biwak, Versa:nml.ung zum Marsch.··derJ4&rsoh:_ ...... ~.~ 
das Ba!.ail ton als Vorhutbataillon aIl Hand eines Plc.nsp1.els, .Entt"'-h:" 
tU!l,j (r 1 uns l~ i cl) • . "!. ~i' 

Auch die /o:r..runie-Chefs s!.nd nicht sV:&:'6fü1 tig ~Ollug ,ausgewählt .. o~'·~:~:. 
:J(>l~. : 'Ie .. L L:.lI' ;,::·in:~( 1 in taktisch und technischer Hinsicht. 'sondem'~~': 
u'JC!; rJie ~!I~Cl'rUj-;l·:;nheit in der Behandlung ihrer Untierführer,.~d 1län-1; 

IiE'r f'1 i j ':~0(']: h(>[~ns tandc·t werden. Dies trifft in "I;)esonderem' uaB/tür .. d1":-:'{ 
.~ , 1 \, ....... ; t. . r ... 'J \ 

.4 '.. (J. 4,. tA." I ~ ..... - ... ~l.. {s \1i l'O~ VOl. .. ~cschla.~cn, eihen\' eil der in den Komp8niell", ~ 
'. "'I'L~'i ··lr--"n.n,:Le sict. :;n~0.~:"'l·Lc1rlLch auf 'der Unter- '. f 
.' 1(" '-:r~u':; 1;e finden, i'Bcb Absc111uß des YJelu'c;auges auszu-

-.- .;! . 
deut;[:lchen pt·ratern und dcmnorwegi-'., ;' 

. . I . 
Sc.(-",'; i (rir~,;l!('~ i ~~r!~ ' .. .rr. :"'n in (kr vierten Ko~panie vorhanden, die dUl."Ch' :;" . 

\ •• ' r" , 

die Vor'se \:,L.;;lilt; ues L~p ·,ein ;\:cGhciJ:l., Cbef der vierten Kompanie. "ZUID..'>': . .,,':: 
.. 'l·sai..~~ r .. <.;.:;GilL.H. ::> - . "'~ t" t 1",c!:~ei tigt W1..tI'den.\ Der passive Wider-~~~~~'; 
;.:; :';[1).ld dc::..: .. :1-' '_.I:,\!. ;roshci..1 ~'~D..'-:; dich auch auf' rUe: Kompanie übertrag-.\ ~ 

-t. ' 

Vi..: lJ('.i.s :~,_;.n,,=[;:n deI' j'~/J!,,:,~panie irn G'·'fechtsdLcnst sind zuf'riedeIlStellen4.~ • 
- --;.}~~:! 

;:1.(' ,~u::;r.:':'. C' :.t: :'1-0i t ~L:E.t d~El ".o~:u.lHnd.enr de~ Bal..ail10ns, R~rrn Major. ,-/ . 

... -"!.. 

Der i er.trv L 3 :;[Jb_~in U:.ilo berai tet dem Bataillon im,ner neae SOh~t)r1s-;; 
kciL;erl • .A.:. ~,:ol~:'''.5, den 15.).1)41 t:rafen 2 Offiziere, sowie 1 U~ter-:\' 

~,:' :. "11-

offi:.Lcr '..ni ~ 1~9 ,V\:-'..rmnc':aften aus ;:)810 in F811tng1~oBtel ein. Es 1st :: 
bck5.nnt, dL.sr; in 0810 150 !t.ann J1llrschberei t s Lehen, die ohne Zweif~l'.' 
~·C"·~.r·~t z.'_lT'\;cY·,nhvll;'·'n we.rden. Das Pata.:llon ren<5tist drin(5rnd die 

l'ct:Jl': cl:cr: :,::inLer-:~-ür Aufi'üllung. 

DeI' ,sc;:~ L ;'·[lls'~().b .LIl :_<:10 :1<.1 t uniJer den )0 j ·.;inLC rn eillen l.' .. ·:il Unter­
":1:rrr ;_.i :~G' c'cU,cl{'t, hie1'''(\f''] einen mi t; (1(~!J1 nipn~t~srad eines Oberfeld­

:.c1·cls. Jif'sC ~'lltcrfTbrer Uli'cspI'€'chcn in kc1,.ner \;;eise J.en Anforderun.ge 
c.3 ir' ;"' .... :' ~·f';n, ~~ r: Ler~1;r&lstab in Oslo anzuweis'~n, .,1 as S Befördel.'"Wl­

,;cn VOll ~inte! 'f:ihr('rn .:;ru.ntl s~:bzlich V01~ Sei ten dcs~o. ~uil :ona-Komman­
deut'R ( ''':i.1~en Bataillon) nach vorher;-r,el"f'nder lJberprüfung der Betre~-

dicf;'<~ :·;!.."cits Tcf:':r,:~cltC'r~ 
/' 

.!)jA~ Verei(l1.21np; des Viken 

.. nicht durch:;~ n.hrt worden. 

;,\e~' J~us'bildung6s tab sicb teich ge zwun3en, 
I 

7:1e-:.:'(:r Z'.l Yerf:l6'.J.r..e; r,a st.<;llen., 
\ ': 

Bataillons is1i his ~UJ he~~~~ag noch 

Herr Oberst Kjclsd.rup fü,b:rte"MOntag, den 
,\ . 

1'­
I 
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IV. Bla-tt' , ':i
t

" 

. ,_' J. :"."~ <: t.', ir;~.· '~>i~ . 
15.').1941 früh ein Fcrngesp~.;üt ne~~:.'H~pr.: ... ~~ .• ·;·~ 'QC"~'~ 

• r;, ~ ,., • '. . :.; ~.".' " .' 1 "" 4.~' . ~. ''''. t , ,' •. 

mi tteil te , riass die Vereidigung des ·.;.uc;-:.!",4~:~~~""'~R~Jo,. ... ..' .. ". 
vorschoben worden sei." Der .. A.Usbil ......... · +-A' ORfWI 

,,'" .1. . 

diese Behauptung zutrifft. . 

" 

... ~ 
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